
WfU ZWEITZEUGEN · MEDIEN UND ORAL HISTORY

Vier Stimmen - vier Perspektiven
QR-Auswahl für den WfU-Kurs ZWEITZEUGEN

© Julia Sonnenwald Quelle der Interviews: Zeitzeugen-Portal

Hören heißt Verantwortung übernehmen

Die Interviews sind persönliche Erinnerungen. Hört aufmerksam zu, trennt Erinnerung und historischen
Kontext und behandelt jede Person respektvoll. Anna Mettbachs Bericht enthält belastende
Schilderungen aus Auschwitz.

Arbeitsregel: erst zuhören · dann belegen · schließlich einordnen
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EVELYN
Evelyn Eigermann

Pogromnacht aus der Sicht einer jüdischen Schülerin

Erinnerung an 1938 · Dauer: 2:30 Min.

Evelyn Eigermann erinnert sich daran, wie Menschen die Zerstörung jüdischer Geschäfte
bejubelten.

BEIM ZUHÖREN FÜR UNSER ARCHIV

Welche Beobachtung oder Reaktion beschreibt sie
besonders eindrücklich?

Notiere ein kurzes Zitat sinngemäß und erkläre, welchen
historischen Kontext Besucher benötigen.

ERNST
Ernst Grube

Im jüdischen Kinderheim in München

Erinnerung an 1935 · Dauer: 2:27 Min.

Ernst Grube berichtet über seine Kindheit und darüber, wie die NS-Gesetze seine Familie
einordneten und ausgrenzten.

BEIM ZUHÖREN FÜR UNSER ARCHIV

Welche Begriffe oder Regeln bestimmen plötzlich das
Leben eines Kindes?

Formuliere eine verständliche Begriffskarte, die den
Bericht erklärt, ohne die Person auf Verfolgung zu
reduzieren.

https://www.zeitzeugen-portal.de/videos/NyltyQMem7U
https://www.zeitzeugen-portal.de/themen/der-holocaust/videos/R5KxC3IaNA8
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ANNA
Anna Mettbach

Sinti im Vernichtungslager Auschwitz

Erinnerung an 1942 · Dauer: 2:59 Min. · belastender Inhalt

Die Sintezza Anna Mettbach erinnert sich an Deportation, Zwangsarbeit und ihre ersten Tage in
Auschwitz-Birkenau.

BEIM ZUHÖREN FÜR UNSER ARCHIV

Was erzählt Anna Mettbach selbst - und welche Fragen
dürfen wir nicht durch Vermutungen beantworten?

Trenne in deinen Notizen persönliche Erinnerung,
historischen Kontext und offene Fragen.

JUTTA
Jutta Frost

Juden im Keller versteckt

Erinnerung an 1938 · kurzer Interviewausschnitt

Jutta Frost erzählt, wie ihre Familie nach der Pogromnacht einen jüdischen Vater und sein Kind
versteckte.

BEIM ZUHÖREN FÜR UNSER ARCHIV

Welche Entscheidung trifft die Familie, welches Risiko
geht sie ein und wer ist davon betroffen?

Entwirf eine Forschungsfrage zu Handlungsspielräumen
und Zivilcourage.

https://www.zeitzeugen-portal.de/videos/BmWVpn8XeHY
https://www.zeitzeugen-portal.de/zeitraeume/epochen/1918-1933/die-pogromnacht-9-november/vY7y3RVK1aA

